
Schulordnung der 

Heinrich-Heine-Schule 
 

 

 
Das Zusammenleben an unserer Schule erfordert für alle Beteiligten Rechte und 

Pflichten.  

 

Die wichtigsten sollen in dieser Schulordnung zusammengefasst werden. 

 

 

 

Daraus ergeben sich grundlegende Regeln für das Miteinander an unserer Schule: 

 

 

 Ich bin höflich und hilfsbereit. 

 Ich verletze niemanden körperlich. 

 Ich verletze niemanden mit Worten oder Gesten (keine Beleidigungen, 

andere nicht lächerlich machen, keine Gerüchte über andere 

erzählen, …). 

 Ich achte das Eigentum anderer.  

 Ich störe den Unterricht nicht. 
 

 

 

Auf dem Schulgelände und im Schulgebäude 

 
1. Ich beachte besonders die Regeln für Mensa und Aula. 

2. Beginnt mein Unterricht nicht um 7.45 Uhr warte ich so lange auf dem Schulhof 

oder in der Aula. 

3. Ist mein Unterrichtstag beendet, gehe ich auf direktem Weg nach Hause, es 

sei denn, ich nehme am Angebot der OGS teil. 

4. Ich verlasse das Schulgelände ansonsten nur, wenn ich die ausdrückliche 

Genehmigung einer Lehrkraft habe. 

5. In geschlossenen Räumen trage ich keinen Mantel und keine Jacke. Meine 

Kopfbedeckung nehme ich im Gespräch mit Respektspersonen (alle 

Erwachsenen) und im Unterricht immer ab (Ausnahme: muslimisches 

Kopftuch). 

6. Ich rauche nicht und konsumiere keinen Alkohol oder andere Rauschmittel 

auf dem Schulgelände. Es ist gesetzlich verboten! 

Das Recht auf 

störungsfreien 

Unterricht 

Das Recht auf 

respektvollen 

Umgang 

Das Recht auf 

gewaltfreie 

Konfliktlösung 



7. In meiner Schule ist es untersagt, in Wort und Schrift die Freiheit und Würde des 

Menschen (Artikel 1 des Grundgesetzes) verächtlich zu machen, Kennzeichen 

und Symbole zu verwenden oder zu verbreiten, die im Geist 

verfassungswidriger Organisationen stehen oder diese repräsentieren. 

Das Verwenden von Kennzeichen, Symbolen und Grußerweisungen 

verfassungswidriger (verbotener) Organisationen, Aufstachelung zum 

Rassenhass, Volksverhetzung stellen Straftaten dar und können von der Schule 

angezeigt werden. 

8. Ich stelle mein Fahrrad nur auf dem Fahrradstellplatz ab. Meinen Motorroller, 

Motorrad oder Auto stelle ich nur auf dem Parkplatz der Schule in der Neuen 

Dorfstraße ab. 

9. Ich renne und tobe nicht im Schulgebäude. 

10. Sollte der Unterricht nicht im Klassenraum stattgefunden haben, gehe ich 

direkt in das EG und NICHT zum Klassenraum. Der Gang zum Spind ist zu 

Beginn der Pause gestattet. 

11. Das Mitbringen von Waffen, Messern, Feuerzeugen und Feuerwerkskörpern in 

die Schule ist strengstens verboten. Dieses Verbot halte ich ein. 

 

In den Pausen 

 

1. In den 5-Minuten-Pausen bleibe ich in meinem Klassenraum. 

 

2. Oberstufenschülerinnen und Schüler dürfen, nachdem sie den Klassenraum 

verlassen haben, ihn jederzeit wieder aufsuchen. Sie müssen aber dann ihren 

„Oberstufen-Schülerausweis“ bei sich tragen. Sollte der Ausweis nicht dabei 

sein, muss die Schülerin oder der Schüler zurück in das EG oder auf den Hof. 

 

3. Die Klassenstufen 7-10 dürfen ihr Handy in den Pausen auf dem jeweiligen 

Schulhof benutzen. Oberstufenschülerinnen und Schüler dürfen es zusätzlich 

im eigenen Klassenraum nutzen. Ansonsten ist der Gebrauch im Gebäude 

verboten (Ausnahmegenehmigung nur durch Lehrkräfte während des 

Unterrichts). 

Für die Klassenstufen 5 und 6 gilt weiterhin das bestehende Handyverbot 

(Nutzung nur mit ausdrücklicher Erlaubnis einer Lehrkraft). 

 

4. In der 2. großen Pause ist „schülerfreie Pause“. Das bedeutet, dass ich das 

Lehrerzimmer und das Sekretariat nur im Notfall aufsuchen darf. 

 

5. Ich benutze nur Spielgeräte, die andere nicht verletzen und keine Sachen 

beschädigen. 

 

 

 

 

Ich akzeptiere alle Regeln der Schulordnung und halte sie ein! 

 

Gültig mit Beschluss der Schulkonferenz vom 14.06.2018 


